
                                                                              
  
 
 
 

Watoto e.V. Jahresbericht 2018 ·  Seite 1 von 11 

 
 

Watoto e.V. 
Jahresbericht 2018 

 
 
Inhaltsverzeichnis 
 
 

1. Vorwort 

2. Zielsetzung unseres Vereins 

3. Vorstand und Verein 

4. Das Jahr 2018 für Watoto und Mekaela Academies 

5. Tätigkeiten und Patenschaften 

6. Öffentlichkeitsarbeit und Social Media 

7. Wirkungsbeobachtung 

8. Finanzen und Projekte 

9. Schlusswort 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                                                                              
  
 
 
 

Watoto e.V. Jahresbericht 2018 ·  Seite 2 von 11 

1. Vorwort 
 
Liebe Paten, Freunde und Förderer,  
 
das Jahr 2018 war für die Mekaela Academies ein sehr erfreuliches Jahr.  
 
Wir sind glücklich über den stetigen Zuwachs unserer Ratinga Primary School und 
freuen uns sehr über den Bau einer sechsten Schule. Nach vielen Schwierigkeiten 
in den letzten Jahren, erfüllt uns diese Entwicklung mit großem Stolz. 
 
In diesem Zusammenhang wollen wir darauf aufmerksam machen, dass all dies 
ohne Ihre Hilfe nicht möglich wäre. Wir bedanken uns vom ganzen Herzen für 
Ihre Unterstützung und ihr kontinuierliches Engagement. 
 
Zunächst ein kurzer Überblick über die Situation in Kenia im Jahr 2018. 
 
Nachdem die Wiederwahl des Präsidenten Uhurus Ende 2017 mit viel Radau von 
der Opposition angefochten und mit Generalstreik, Aufstand und mehr gedroht 
wurde, hat das Supreme Court Anfang 2018 die Rechtmäßigkeit der Wahl 
festgestellt, wodurch sich die Aufregung schnell legte. Diese politische 
Entwicklung sorgt für Stabilität in der Region und mit einem kontinuierlichen 
Wirtschaftswachstum von über fünf Prozent gilt Kenia nach wie vor als ein 
führendes ökonomisches Potential Ostafrikas. 
 
Zudem hat der Bau einer Umgehungsstraße von Mombasa nach Ukunda viele 
Investoren in die Region gelockt und auch der Tourismus an der Südküste hat 
sich erholt und verzeichnet wieder steigende Buchungszahlen.  
 
Für Unsicherheiten sorgen vor allem die Landwirtschaft, die nahezu vollständig 
von ausreichend Niederschlägen abhängig ist und die noch auffällig große Kluft 
zwischen Arm und Reich. 
 
2018 hat sich die Regierung für Schulen in Kenia ein neues Konzept überlegt. 
Kindergärten heißen ab sofort ECD-Section (Early Childhood Development) und 
sind räumlich vom regulären Schulbetrieb zu trennen. Zudem sollen alle 
Schulbusse gelb sein, daher haben auch die Busse der Mekaela Academies einen 
neuen Anstrich erhalten.  
 



                                                                              
  
 
 
 

Watoto e.V. Jahresbericht 2018 ·  Seite 3 von 11 

2. Zielsetzung unseres Vereins 
 

Watoto engagiert sich seit 1996 in der Region Kwale im Süden Kenias. Kinder aus 
sozial schwachen Familien werden durch Patenschaften für die Mekaela 
Academies unterstützt. Für den Bau und den Erhalt der Schulen und 
Einrichtungen erhalten die Mekaela Academies finanzielle Unterstützung. Das 
Ziel des Vereins ist es, möglichst vielen hilfsbedürftigen Kindern in der Region 
durch eine ausgezeichnete Ausbildung an den Schulen der Mekaela Academies 
den Besuch eines College oder einer Universität zu ermöglichen. Den Schülern 
soll es ermöglicht werden, einen guten Beruf ausüben zu können. Gute Bildung 
bietet nach Ansicht unseres Vereins die beste Chance der Armutsspirale zu 
entkommen. Die Vision des Vereins ist es, einen Beitrag zur Bildung einer 
Mittelschicht zu leisten, die auf lange Sicht in der Lage sein wird, ohne 
Unterstützung aus dem Ausland für Wohlstand, Sicherheit und Stabilität im Land 
zu sorgen. 
 
 

3. Vorstand und Verein 
 
Watoto e.V. besteht mittlerweile aus 20 Mitgliedern. Alle Mitglieder sind für den 
Verein ehrenamtlich tätig und beanspruchen weder Vergütungen, noch Spesen 
oder Aufwandsersatz jeglicher Art. 
 
Folgende Funktionen wurden 2018 im Verein ausgeübt: 
 
Vorstand 

 Vorstandvorsitzender   Tom Jacob, Hamburg 

 Stellv. Vorstandsvorsitzende  Carolin Barth, Flensburg 

 Vorstandsmitglied    Laura Homann, Berlin  
 

Schatzmeisterin 

 Doris Wentzel, Hamburg. 
 
Kassenprüfer 

 Jann Reske, Kaltenkirchen 
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4. Das Jahr 2018 für Watoto und Mekaela Academies 
 

Das Jahr 2018 war für die Mekaela Academies ein wahrlich gutes Jahr.  
 
Die Ratinga Primary School ist weiter gewachsen und bietet mittlerweile Platz 
für 360 Schüler. Nächstes Jahr wird die Ratinga dann voll ausgelastet sein. 
 
Dies haben wir unter anderem dem Kidzangoni e.V. aus Augsburg zu verdanken. 
Der Verein betreute 87 Kinder in Ukunda und suchte für 2019 nach einer neuen 
Schule für diese. Zu unserer Freude entschied sich der Verein, die Kinder an den 
Schulen der Mekaela Academies unterzubringen. 
 
Zudem nahm die Ratinga in diesem Jahr zum ersten Mal an den 
Abschlussprüfungen KCPE (Primary) teil und erzielte dabei sehr gute Ergebnisse.  
 
Doch nicht nur die Ratinga Primary School entwickelt sich erfreulich, auch die 
Resultate bei den KCPE Prüfungen der Manuel Alexander School und der Likunda 
Primary School sind hervorragend ausgefallen.  
 
Den besten Abschluß in der gesamten Coast Province erzielte ein Schüler der 
Manuel Alexander School. Da er ein Sohn des Gouverneurs der Region Kwale ist, 
brachte die größte Zeitung Kenias (Kenya Daily Nation) dies als Titelgeschichte. 
Seit dem erreichen uns täglich jede Menge Neuanmeldungen. 
 
Aufgrund der von der Regierung festgelegten konzeptionellen Veränderungen 
von Kindergärten zu Early-Childhood-Development Sections bauten wir einen 
neuen ECD-Schultrakt für die Kleinsten. Finanziert wurde der Bau von der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP, die uns bereits beim Ausbau der Ratinga 
unterstützt haben. 
 
Die Solaranlage der Likunda Primary School wurde im September 2018 
wiederbelebt und liefert seit dem wieder Strom.  
 
An der Lulu Girls High School wurde, Dank der langjährigen Unterstützung von 
HelpAlliance, das Chemie- und Physiklabor vollständig fertiggestellt und durch 
eine großzügige Spende der Eine-Welt-Stiftung konnte für unsere Mädchen 
ebenfalls ein Bürotrakt und ein Computerlabor installiert werden. Damit ist die 
Lulu Girls nun voll ausgestattet. 
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Über die Lulu Boys High School gibt es in diesem Jahr nichts Großes zu berichten. 
Dort geht alles seinen geordneten Lauf. Wir sind gespannt auf die Ergebnisse der 
Abschlussprüfungen und werden diese auf unserer Homepage veröffentlichen.  
 
Besonders freut uns verkünden zu können, dass wir mit Hilfe einer weiteren 
Spende der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP den Bau unserer sechsten Schule 
ermöglichen konnten. Seit November bauen wir an der "Weber School" (getauft 
auf den Namen der Spenderfamilie). Die neue Schule wird nach dem gleichen 
Konzept geführt wie die Ratinga, d.h. erschwingliche Schulgebühren bei hoher 
schulischer Qualität für Familien, die sich diese Ausbildung sonst nicht leisten 
könnten.  
 
Wir werden im Januar mit zunächst sechs Klassen eröffnen. Bis zum Sommer soll 
die Schule dann fertig werden. Wir haben bereits mehr als 100 Anmeldungen 
vorliegen.  
 
Damit bieten die Mekaela Academies Ende des Jahres insgesamt rund 1.300 
Schülern einen Ort zum Lernen und Entfalten. Diese Zahl soll bis Mitte 2019 auf 
mehr als 1.600 steigen, sobald die neue Weber School voll ausgebaut ist. 
 
 

5. Tätigkeiten und Patenschaften 
 
Derzeit werden etwa 400 bedürftige Kinder an den Mekaela Academies durch 
eine Patenschaft gefördert, weitere 180 Schüler durch das 999-Programm.  
 
Zudem erhalten 200 Kinder Unterstützung durch Leistungsstipendien und über 
andere Organisationen.  
 
Insgesamt verfügen also mehr als die Hälfte unserer Schüler über eine 
Patenschaft oder eine vergleichbare Förderung. 
 
Rund 30 ehemalige Schüler erhalten auch im Studium weiterhin Unterstützung 
durch ihre Paten über Watoto.  
 
Durch das MMMS-Programm wurden dieses Jahr rund 750 ärztliche 
Behandlungen ermöglicht. Die medizinische Grundversorgung ist ein wichtiger 
Bestandteil unseres Watoto-Patenschaftsprogramms. 
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Doch auch für die Kinder die keine Patenschaft haben, können wir dank der 
Unterstützung der Rudolph Logistics Gruppe aus Baunatal, der Praxis Dr. Brauner 
und Rendchen, sowie dem Förderkreis Diakonie und Caritas e.V. in Ratingen eine 
medizinische Grundversorgung gewährleisten.  
 
 

6. Öffentlichkeitsarbeit und Social Media 
 

Watoto führt eine Homepage (www.watoto.de), auf der Bilanzen, Jahresberichte 
und weitere Informationen rund um das Projekt und den Verein veröffentlicht 
werden. Interessenten können sich dort über Patenschaften, Spenden, und 
andere Formen der Hilfe für bedürftige Kinder in Kenia zu informieren.   
 
Für Paten, Freunde, Förderer und alle, die sich mit unserem Projekt besonders 
verbunden fühlen, gibt es nun die Möglichkeit sich über den "Members"-Button 
auf der Homepage an unserer geschlossenen Kommunikations-Plattform 
anzumelden. Dort veröffentlichen wir Neuigkeiten über das Projekt und solche 
über das Land, die Sie in den üblichen Medien möglicherweise nicht erhalten.  
 
Für das Hamsini-Programm gibt es ab Januar 2018 eine neue Website unter 
www.hamsini.de. Dort können sich Paten mit einem Passwort einloggen und den 
Werdegang aller durch das Programm geförderten Kinder verfolgen.  
 
Watoto trägt das DZI Spendensiegel seit 2009.  
 
Die Mekaela Academies werden auf der Wissensplattform Wikipedia geführt 
und sind auf Facebook zu finden. 
 
 

7. Wirkungsbeobachtung 
 
Gemäß unserer Satzung und unserer Zielsetzung soll möglichst vielen Kindern 
eine umfassende und qualitativ hochwertige Schulausbildung an den Schulen der 
Mekaela Academies  geboten werden.  
 
Um dies zu gewährleisten, informiert sich der Vorstand laufend, zeitnah und 
ausführlich über den Stand der Ausbildung und der Förderprojekte. Ein Mitglied 
des Vorstandes reist einmal im Jahr - auf eigene Kosten - nach Kenia und 

http://www.hamsini.de/
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informiert sich persönlich über den Stand der Schulen und geförderten Projekte 
und berichtet den anderen Vorstandsmitgliedern von seiner Reise. Sollte kein 
Vorstandsmitglied für die Reise zur Verfügung stehen, übernimmt die Aufgabe 
ein anderes Vereinsmitglied, ebenfalls auf eigene Kosten. 
 
Nach Ablauf jedes Trimesters erhält der Verein eine Auswertung der schulischen 
Leistungen der geförderten Kinder. Über alle schulischen Belange berichtet das 
Educational Board der Mekaela Academies, das sich aus den 5 Schulleitern und 
dem Managing Director der Mekaela Academies zusammensetzt, dem 
Vereinsvorstand jährlich über Aktivitäten und Ergebnisse. 
 
Im Laufe eines Jahres besprechen Vertreter des Vereins mit den geförderten 
Kindern und ihren Eltern schulische Angelegenheiten wie z.B. Versetzungen und 
beraten sie über mögliche Studiengänge oder bei der Berufswahl. Die dabei 
Informationen werden mit den Paten kommuniziert, damit diese über die 
weitere Förderung ihrer Schützlinge entscheiden können. Der Gradmesser für 
den Erfolg unseres Projekts ist die Zufriedenheit (in dieser Reihenfolge) der 
Kinder, ihrer Eltern, der Mitarbeiter der Mekaela Academies und der Paten.  
 
Größere Förderprojekte wie z.B. der Bau neuer Schulen, Klassenräume oder 
Einrichtungen sowie strategische Ausrichtungen werden grundsätzlich von der 
Hauptversammlung diskutiert und mehrheitlich abgestimmt. 
 
Bei Förderprojekten reicht die Geschäftsführung der Mekaela Academies eine 
Projektbeschreibung mit Budget, Zeitplan und Projektmanager bei Watoto e.V. 
ein. Nach Abschluß des Projektes erhält der Verein einen Projektbericht, bei 
umfangreichen und langfristigen Projekten auch Zwischenberichte.  
 
 

8. Finanzen und Projekte 
 
Die Verwaltungskosten für das Jahr 2018 betrugen insgesamt 2.408,37 Euro. 
Werbekosten fielen auch in diesem Jahr nicht an.  
 
Die Verwaltungskosten von 2.408,37 Euro wurden, wie in jedem Jahr, von den 
Vereinsmitgliedern durch Zuwendungen in gleicher Höhe ausgeglichen, so dass 
wie gewohnt jeder gespendete Euro ohne jegliche Abzüge in voller Höhe den 
Projekten in Kenia zugeführt wurde. 
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Einnahme-/Überschußrechnung mit Vorjahresvergleich 
 
 
Ausgaben 2018 2017 

Verwaltungskosten Watoto -2.408,37 -2.290,76 

Werbekosten 0,00 0,00 

School Fees + Charges -225.100,00 -207.800,00 

Ausstattungen + Gebäude -204.215,00 -31.700,00 

Geräte + Ausstattung -6.250,00 0 

Mekaela Micro Medical Scheme -12.000,00 -10.560,00 

Rudolph Logistics Medical Care -15.000,00 -15.000,00 

Ratinga Primary School -15.100,00 -36.394,00 

Programm "999" -20.500,00 -16.667,00 

Mekaela Farms -4.600,00 0 

Summe Ausgaben -505.173,37 -320.411,76 

 
 
Einnahmen 2018 2017 

Kursdifferenzen 0,00 0,00 

Erträge aus Patenschaften 250.980,98 212.239,28 

Erträge Spenden MMMS 4.800,00 2.400,00 

Spende in Memoriam 6.767,70 0,00 

Erstattung Verwaltungskosten von Mitgliedern 2.408,37 2.290,76 

Erträge Spende Geräte und Ausstattungen 3.850,00 0,00 

Erträge Hamsini Förderprogramm 3.644,00 3.500,00 

Erträge Rudolph Logistics Medical Care 15.000,00 15.000,00 

Erträge Spenden zweckgebunden 153.750,00 31.700,00 

Erträge Spenden Ratinga Primary School 8.650,00 9.878,00 

Erträge Spenden Programm "999" 36.471,97 32.397,32 

Jahresergebnis 18.850,35 11.006,40 

Summe Einnahmen 505.173,37 320.411,76 

 
 
Gewinn/Verlust 0,00 0,00 
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Projektausgaben 2018 
 
 
 

 

 
Gesamtausgaben: EUR 505.173,37 

 
 
 

Patenschaften 
Gymnasium

€ 111.083 (22,0%)

Patenschaften 
Grundschule

€ 111.386 (22,0%)

medizinische 
Grundversorgung
€ 27.000 (5,3%)

Patenschaften 
Uni und College
€ 23.131 (4,6%)

Verwaltungskosten 
+ Werbung

€ 2.408 (0,5%)

Einrichtungen und 
Ausstattungen

€ 215.065 (42,6%)

Ratinga Primary School
€ 15.100 (3,0%)
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Vermögensaufstellung 

 
Die Bilanz zum 31.12.2018 weist Aktiva und Passiva aus. 
 
Aktiva (Vermögenswerte)  
 

1. Bankguthaben bei der Kasseler Sparkasse (Giro) EUR -74.563,77 
2. Bankguthaben bei der Kasseler Sparkasse  

(Spendenkonto)      EUR -75.436,16 
3. Bankguthaben bei der KSK (in Kenya Shilling) EUR  00.000,00 
4. Darlehen an Mekaela Academies   EUR 0-9.000,00 

 
Das Darlehen ist ein mittelfristiger Kredit, von dem EUR 1.800,00 in 2018 zurück 
geführt wurden. 
 
Passiva (Verbindlichkeiten)  
 

1. Vereinskapital der Vereinsgründer   EUR 0-2.032,12 
2. Watoto Reservefonds     EUR -76.633,88 
3. Rückstellungen Reparaturen/Instandhaltung EUR  -10.000,00  
4. Verbindlichkeiten nicht verwendete Spenden        EUR -61.051,00 
5. Verrechnungskonto Transfers in Advance  EUR 0-6.629,00 
6. Durchlaufende Posten     EUR 0-2.653,93 

 
Das Vereinskapital der Gründer und der Watoto Reservefonds sind allgemeine 
Reserven, die für Notfälle bereitgehalten werden.  
 
Der Reservefonds wird i.d.R. für geförderte Kinder verwendet, deren Paten 
aufgrund außergewöhnlicher Umstände ihre Patenschaft beenden müssen 
sowie für Kinder, bei denen durch Arbeitslosigkeit oder Tod der Eltern 
Schulgelder nicht mehr bezahlt werden und Watoto die Kosten übernimmt, 
damit die Kinder an der Schule verbleiben können. 
 
Die Rückstellungen sind für Reparaturen von Anlagen und Einrichtungen an den 
Mekaela Academies, für die die Schulen nicht selber aufkommen können. 
 
Bei den zu verwendenden zweckgebundenen Spenden handelt sich zum einen 
um Gelder für Projekte, z.B. neue Klassenräume, für die das Geld der Spender 
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bereits eingegangen ist, das Projekt aber noch nicht abgerechnet und nur über 
Vorauszahlungen (siehe Punkt 3. der Aktiva) finanziert wurde. Zum anderen 
handelt es sich um Spenden für Patenschaften über mehrere Jahre im Voraus 
sowie Spenden für das Programm 999, mit dem das Schulgeld für Kinder aus 
einkommensschwachen Familien subventioniert wird. 
  
Die Rechnungsprüfung wurde von der Kanzlei Steuerberater Jens Witte und Tim 
Rühl, Hamburg, vorgenommen und ergab keine Beanstandungen. 
 
 

9. Schlusswort 
 

Liebe Freunde, liebe Förderer, liebe Paten, 
 
nach den letzten Jahren freuen wir uns sehr, dass wir endlich mal wieder viel 
Gutes aus Kenia zu vermelden haben und bedanken uns herzlich bei den 
zahlreichen engagierten Unterstützern des Projekts.  
 
Jedem von Ihnen haben wir es zu verdanken, dass wir nach seit nun 22 Jahren 
immer noch mit großer Freude und Begeisterung an diesem Projekt mitwirken 
dürfen. 
 
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage, eine fröhliche Silvesterparty und einen 
guten Start in das Jahr 2019. 
 
Herzliche Grüße, 
Ihr Team von  
 
Watoto e.V. 
 
 
 
Anlagen: 
Watoto Bilanz 2018 
 
 


